
Grether Nach
( t )
l e s e



Zum 16. Mal Grether Nach(t)lese, zum 16. Mal Autor*innen aus der Region unter nächt-
lichem Himmel und der Silhouette des Grether Kamins. Und auch in der 16. Auflage 
wieder mit neuen Gesichtern. Ausnahmen bestätigen die Regel: Renate Obermaier und 
Heinzl Spagl waren schon mehrmals mit ihren tollen Projekten bei uns zu Gast. Auch in 
diesem Jahr mussten wir sie einfach einladen, denn wer die musikalische Lesung von 
Virginie Despentes Romantrilogie »Das Leben des Vernon Subutex« durch Renate 
Obermaier, Heinzl Spagl und den Kassetten-DJ Thomas Wenk noch nicht erlebt hat, sollte 
sie sich bei der Nach(t)lese am 28. Juli nicht entgehen lassen. Seit vielen Jahren ist 
Thommie Bayer bei uns auf dem Zettel. Ein Zusammentreffen im Literaturhaus hat den 
Weg gebahnt. Wir sind sehr froh, dass er am 21. Juli bei uns lesen wird. Fast in jedem 
Jahr hatten wir bei der Nach(t)lese eine Übersetzer:in dabei. Dieser großartige Berufs-
stand, der immer noch gering geschätzt und schlecht bezahlt wird, hat uns im Lauf von 15 
Jahren echte Higlights beschert. In diesem Jahr kommt Yvonne Eglinger, eine eloquente 
Vertreterin ihrer Zunft, und bringt ihre Übersetzung von »In Flammen« mit. Wir hoffen auf 
Interesse und möglichst tropische Sommerabende.
/ / / 
Die Lesungen finden bei jedem Wetter statt. Bei Regen in benachbarten Räumen. Wir 
achten auf die Einhaltung der aktuellen Corona-Verordnung. Für Bewirtung ist gesorgt.

Unser besonderer Dank geht an das Kulturamt Freiburg, an die Buchhandlung jos fritz 
und das Büro Magenta Freiburg.
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Do. 21. 07. 2021  |  20:30 Uhr  |  »Das Glück meiner Mutter« 
Lesung und Gespräch

Der Schriftsteller Phillip Dorn nimmt sich eine Auszeit und fährt über die Alpen nach 
Norditalien. In der Abgeschiedenheit seines Ferienhauses, bei Espresso und Rotwein, 
lässt er die Gedanken schweifen. Zu Bettina und nicht zuletzt zu seiner Mutter, der er so 
nahestand und der er doch den größten Schmerz ihres Lebens zufügte. Eines Nachts 
reißt eine Fremde ihn aus seinen Erinnerungen, als sie heimlich seinen Pool benutzt. Die 
beiden kommen ins Gespräch, kommen einander näher – was Phillip nicht weiß, ist, dass 
sie der Schlüssel zu seiner drängendsten Frage ist.
/ / / 
Thommie Bayer, 1953 in Esslingen geboren, studierte Malerei und war Liedermacher, 
bevor er 1984 begann, Stories, Gedichte und Romane zu schreiben. Neben anderen er-
schienen von ihm »Die gefährliche Frau«, »Singvogel«, der für den Deutschen Buchpreis 
nominierte Roman »Eine kurze Geschichte vom Glück« und zuletzt »Sieben Tage Sommer«.

– – – 	 Eintritt: € 10,– / ermäßigt € 6,–

*  Thommie Bayer



Do. 28. 07. 2022  |  20:30 Uhr  |  »Das Leben des 
Vernon Subutex«  |  Musikalische Lesung

Renate Obermaier, Heinzl Spagl als Sprecherin und Sprecher, Thomas Wenk als 
Kassetten-Impressario und HaGe Romberg an der Technik, haben die Romantrilogie von 
Virginie Despentes anlässlich des Freiburger Stadtjubiläums bearbeitet. Die Collage aus 
Text und Musik bringt die Atmosphäre des Romans hervorragend zur Geltung.
/ / / 
Der Pariser Schallplattenhändler Vernon Subutex war eben noch Besitzer eines Kult-
Plattenladens mit Erfolg und besten Kontakten. Eines Tages kann er seine Miete nicht 
mehr bezahlen und steht auf der Straße. Der verpeilte bis geniale Vernon verwandelt sich 
im Lauf der Geschichte in eine Art Guru. Wenn Vernon auflegt, beginnt das Ritual, bei dem 
alle aus ihren gescheiterten Existenzen heraus auf die Tanzfläche treten.

– – – 	 Eintritt: € 12,– / ermäßigt € 8,–
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* Renate Obermaier, Heinzl Spagl, 
 Thomas Wenk 
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Do. 04. 08. 2022  |  20:30 Uhr  |  »In Flammen«
Buchvorstellung durch die Übersetzerin

»In Flammen«, der Debütroman von Megha Majumdar, spielt in Kolkata, der indischen 
Millionenmetropole am Golf von Bengalen, in ihren Slums, Gefängnissen und Gerichtssälen. 
Nach einem Terroranschlag wird die junge Jivan festgenommen, weil sie mit einem Paket 
in der Nähe des Zuges stand, der in Flammen aufging, und weil sie kurz darauf einen 
regierungskritischen Facebook-Post absetzte. Ihre letzte Hoffnung sind zwei Entlastungs-
zeugen: ihr ehemaliger Sportlehrer und die Nachhilfeschülerin und Hijra Lovely.« In 
Flammen« ist ein politischer Roman über Aufstiegsträume, Überlebenskampf, Verrat und 
Schuld.
/ / / 
Yvonne Eglinger, geboren 1988 in Essen, studierte Literaturübersetzen in Düsseldorf  
und übersetzt Belletristik und Sachbücher aus dem Englischen und Französischen. Unter 
anderem übertrug sie Werke von Jacqueline Woodson, Margaret Atwood und Alice Zeniter 
ins Deutsche. 

– – – 	 Eintritt: € 10,– / ermäßigt € 6,–

*  Yvonne Eglinger



Veranstalter

GretherKultur in Zusammenarbeit 

mit der Buchhandlung jos fritz. 

www.grether.syndikat.org

– – – 

Veranstaltungsort

Kleiner Grether Innenhof  ·  Freiburg  ·  

Adlerstraße 12a  ·  neben dem Neubau …  

Zugang Faulerstraße 14

/ / /  
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Wir danken für die Unterstützung:

Vorverkauf: Buchhandlung jos fritz  ·  Wilhelmstraße 15  ·  79098 Freiburg 

Telefon: 0761 / 268 77  ·  Mail: vorverkauf@josfritz.de   / / / 


